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// Zeit im Dunkeln

von Henning Mankell / Aus dem Schwedischen von Hans Jörg Betschart / Deutsche Erstaufführung / Premiere: 4. Mai 2003 / 19.30 Uhr / Kleines Haus / Regie: Henning Mankell / Bühne und Kostüme: Anna Bergman / Lichtgestaltung: Frank Kaster / Dramaturgie: Brigitte Fürle

Ein Vater und eine Tochter, untergetaucht als illegale Flüchtlinge irgendwo in Europa, warten auf neue Papiere. Auf eine neue Identität, vielleicht in Kanada oder in Australien. Das Fremdsein und die ständige Angst vor dem Entdecktwerden schaffen Identitätskrisen, paranoid gewalttätige Momente und verzweifelte Hoffnungen. Ein Leben in Dunkelheit, als ob sie gar nicht existierten. Das Familiendrama und europäische Asylpolitik sind gleichermaßen die Brennpunkte in diesem Mankell-Stück, das der schwedische Starautor eigens für das schauspielfrankfurt inszeniert.

/Mit : Nicola Gründel, Udo Samel
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